
Info-Mail 
 
Von:  Besseres Lernen [mailto:pressestelle@wir-wollen-lernen.de]  
Gesendet: Dienstag, 23. Februar 2010 10:45 
An: 'besseres-lernen@wir-wollen-lernen.de' 
Betreff: 6-jährige Grundschule in Hamburg 1949-1953 
 

Liebe Hamburgerinnen und Hamburger, 
liebe Eltern und Großeltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Lehrkräfte, liebe Schulleitungen, 
 
passend zu den gestern bekannt gewordenen Umfrageergebnissen der CDU: 
 
NDR Online: Umfrage: CDU muss schwere Verluste hinnehmen 

http://www.ndr.de/nachrichten/hamburg/hhumfrage108.html 
 
haben wir heute einen Hinweis auf den anliegenden SPIEGEL-Bericht erhalten. Wie sich die Zeiten 
gleichen:  
 
DER SPIEGEL schreibt im anliegenden Bericht zu dem 1949 von der Hamburger SPD eingeführten 
Experiment einer 6-jährigen Grundschule in Hamburg, für das die SPD bei der folgenden 
Bürgerschaftswahl am 1. November 1953 die Quittung erhielt und abgewählt wurde: 
 
Auszug: 
 
"Genau vier Jahre Zeit brauchten Hamburgs Sozialdemokraten, um zu erkennen, welch gefährlichen 
Zündstoff sie am 25. Oktober 1949 gelegt hatten. An jenem Tage verabschiedeten sie in der 
Hamburger Bürgerschaft mit den Stimmen der Kommunisten das "Gesetz über die Schulreform 
der Hansestadt Hamburg". …" 
 
Fazit: lesenswert! 
 
Herzliche Grüße, 
Walter Scheuerl 
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Unterstützen auch Sie den Volksentscheid gegen die Primarschul-
Pläne!  
Jeder Euro hilft!  
Überweisung bitte an: Initiative 'Wir wollen lernen'  
Konto 1280 / 310 689 - Hamburger Sparkasse (BLZ 200 505 50)  
Einzugsermächtigung: www.wir-wollen-lernen.de/resources/Einzugsermaechtigung.pdf  
 
 
_________________________________ 
Dr. Walter Scheuerl 
Volksinitiative „Wir wollen lernen!“ 
 
Tel.: +49 (0)40 359 22-270 
Mobil: +49 (0)172 43 53 741 
Fax: +49 (0) 40 359 22-234 



E-mail: walter.scheuerl@wir-wollen-lernen.de 
Internet: www.wir-wollen-lernen.de 
 
Wir sind für 
  

• die Erhaltung weiterführender Schulen ab Klasse 5 in Hamburg,  

• ein gutes, übersichtliches Schulsystem mit Stadtteilschulen, Gesamtschulen und den bei PISA 
wirklich erfolgreichen Gymnasien,  

• die Erhaltung der Wahlfreiheit der Eltern in Klasse 4,  

• die Erhaltung der „Langformschulen“ (Gesamtschulen),  

• die Verbesserung der Ausstattung bestehender Schulen,  

• die Erhöhung der Anzahl der Lehrer,  

• die individuelle Förderung von schwachen und starken Schülern, 

• die besondere Förderung von Kindern mit Migrationshintergrund, 

• die Erhaltung kurzer Schulwege,  

• Reformen nur, wenn dadurch nachweislich eine Verbesserung eintritt - keine Massen-
Experimente mit unseren Kindern!  

• Selbständigkeit der Schulen, Stärkung der didaktischen und pädagogischen Kompetenz der 
Lehrkräfte.  

 
Initiative „Wir wollen lernen!“- Förderverein für bessere Bildung in Hamburg e. V. 
AG Hamburg, VR 20129, Vorstand: Ulf Bertheau, Dr. Walter Scheuerl, Ralf Sielmann 
 
Hamburger Sparkasse 
BLZ 200 505 50 
Konto Nr. 1280 / 310 689 
 
Hinter der im Frühjahr 2008 gegründeten Initiative stehen engagierte Eltern, Lehrer, Schüler und Bürger 
aus allen Stadtteilen Hamburgs. Am 17.11.2009 konnten wir dem Senat mit unserem Volksbegehren 
184.500 Unterschriften vorlegen. Hilft die Bürgerschaft dem Volksbegehren nicht ab, können die 
Hamburger beim Volksentscheid im Sommer 2010 die Primarschul-Pläne endgültig - und für Senat und 
Bürgerschaft verbindlich - stoppen! 
 
 
 
 

 


